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GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 28. März
> Sempach: 18.15 Uhr Fami-
lien-Gottesdienst im refor-
mierten Kirchenzentrum. 
Gestaltung: Karin Stirn-
imann, Verantwortliche 
Religionsunterricht; Kate-
chetinnen Christel Gysin, 
Gabriela Merz, Sara Zihl-
mann; Pfarrer Hans Weber. 
Anschliessend Bazar der 
Religionschüler/innen und 
gemeinsames Nachtessen
Freitag, 29. März  
(Karfreitag)
> Sursee: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in 
der reformierten Kirche. 
Gestaltung: Pfarrerin  
Hannah Treier  
(Liturgie und Predigt),  
Felix J. S. Arnold (Musik)
> Nottwil: 11 Uhr Karfrei-
tags-Matinée im Raum der 
Stille, Paraplegikerzentrum 
mit Musik und besinnlichen 
Texten mit Pfarrerin Ursula 
Walti. Keiko Yamaguchi, 
Violine und Michiko Yori-
fuji, Orgel
Sonntag, 31. März 
(Ostern)
> Sempach: 10 Uhr Gottes-
dienst für die gesamte 
Gemeinde mit Abendmahl 
im reformierten Kirchen-
zentrum mit Pfarrerin And-
rea Klose. Mitwirkung: Kir-
chenchor unter der Leitung 
von Katrin Lüthi
Sonntag, 7. April
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der refor-
mierten Kirche, mit Pfarrer 
Lorenzo  Scornaienchi
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 

 reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
Sonntag, 14. April
Sempach: 10 Uhr, Gottes-
dienst im ref. Kirchenzent-
rum, Pfarrerin Andrea Klose
Mittwoch, 17. April
Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
für alle im Alterszentrum  
St. Martin, mit Pfarrerin 
 Andrea Klose
Sonntag, 21. April
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst in der ref. Kirche, mit 
Pfarrer Hans Weber
> Sempach: 17.15 Uhr, 
Andacht Abendlob im  
ref. Kirchenzentrum. Gestal-
tung: Verena Hauser und 
Pfarrer Hans Weber
Mittwoch, 24. April
Triengen: 10 Uhr, Gottes-
dienst für alle im Betagten-
zentrum Lindenrain, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
Sonntag, 28. April
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der  
reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der  
reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
> Gunzwil: 18.15 Uhr,  
Lobpreisgottesdienst im  
ref. Kirchenzentrum, mit 
Pfarrerin Hannah Treier
Montag, 29. April
Beromünster: 10 Uhr,  
Abendmahl im Pflegewohn-
heim Bärgmättli, mit  
Pfarrerin Hannah Treier
Sonntag, 5. Mai
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Taufe, ref. Kirche

> Sempach: 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl im  
ref. Kirchen zentrum
> Gunzwil: 10.15 Uhr,  
Konfirmationsgottesdienst 
im ref. Kirchen zentrum
Donnerstag, 9. Mai
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst zur Auffahrt in 
der reformierten Kirche
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
 reformierten Kirche
Mittwoch, 15. Mai
Sursee: 15 Uhr,  
Gottesdienst für alle im 
Alterszentrum St. Martin
Sonntag, 19. Mai
> Sursee: 9.30 Uhr,  
Konfirmation Gruppe 1  
in der reformierten Kirche
>Sursee: 11 Uhr,  
Konfirmation Gruppe 2  
in der reformierten Kirche
>Sempach: 17.15 Uhr,  
Andacht Abendlob im refor-
mierten Kirchenzentrum
>Nottwil: 19 Uhr,  
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Raum der Stille,  
Paraplegikerzentrum
Sonntag, 26. Mai
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst in der  ref. Kirche
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
 reformierten Kirche
> Gunzwil: 18.15 Uhr,  
Abendgottesdienst im refor-
mierten Kirchenzentrum
Mittwoch, 29. Mai
Triengen: 10 Uhr, 
 Gottesdienst für alle im 
Betagtenzentrum Lindenrain

BILDUNG
Kirche im Gespräch. 
Thema: «Der spirituelle 

Mensch». Donnerstag, 
18. April, 19 Uhr, im refor-
mierten Kirchenzentrum 
Gunzwil. «Der Mensch lebt 
nicht nur vom Brot. Nein, 
was der Mund des Herrn 
spricht und gebietet, davon 
lebt der Mensch.» (Matthäus 
4, 4b).  Mit Pfarrerin Andrea 
Klose und Pfarrteam
Island. Eine Bilderreise zu 
rauen Landschaften und 
 faszinierenden Vogelarten, 
 Freitag, 19. April, 19 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Sursee.  
Details siehe rechte Seite

ANLÄSSE UND 
GESELLIGES
Kafi-Treff. Dienstag, 
9. April, 14. Mai, 14.15 Uhr, 
im reformierten Kirchenzen-
trum Gunzwil, mit Pfarrerin 
 Hannah Treier
Café Göttlich. Sonntag, 
28. April, 26. Mai, 14–16 Uhr, 
im Kirchenladen, Oberdorf-
strasse 3, Triengen. Ihre 
Gastgeberin ist Gabriele 
Schauerhammer
Donnschtig-Träff. 
 Donnerstag, 11., 25. April, 
16. Mai, 14 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. 
Gespräche – Handarbeiten – 
Geschichten. Leitung: Chris-
tine Wicki, 041 921 84 27,  
und Erika Schweizer,  
041 921 18 41
Senioren-Jassnachmit-
tag. Donnerstag, 18. April, 
14 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus Sursee. 
Leitung und Auskunft: Heidi 
Hochstrasser, 041 921 55 07
Frauenzmorgen Triengen. 
Mittwoch, 15. Mai, 9 Uhr,  
im Kirchenladen,  

Oberdorfstrasse 3,  
mit Pfarrerin  Andrea Klose
Plauderkaffee der 
 Kulturen. Jeden Dienstag, 
9.45–11 Uhr, im Fläckekafi 
Rosengarten, Beromünster
Treffpunkt-Café.  
Jeden Freitag, 9–11 Uhr,  
im katholischen Pfarramt, 
Rathausplatz 1, Sursee.

MUSIK
Kirchenchor. Die wöchent-
lichen Proben finden jeweils 
am Mittwoch ab 19.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus in 
Sursee, jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Kirchen-
zentrum in Sempach, statt. 
Leitung und Auskunft: Ka-
trin Lüthi, 076 507 07 65
Konzertreihe Kleeblatt. 
Sempach: Freitag, 26. April, 
19.30 Uhr, im reformierten 
Kirchenzentrum, mit dem 
Ensemble Four Forest 
Strings. Details siehe rechte 
Seite

KONTAKT 
SEELSORGETEAM
Sekretariat Sursee: 
Dägersteinstrasse 3,  
6210 Sursee, 041 921 11 19, 
sekretariat.sursee@reflu.ch 

SEELSORGETEAM
Pfarrerin Andrea Klose 
041 934 04 34,  
andrea.klose@reflu.ch
Pfarrerin Hannah Treier 
041 930 03 63,  
hannah.treier@reflu.ch
Pfarrer Hans Weber 
041 460 20 10,  
hans.weber@reflu.ch

www.reflu.ch/sursee

www.reflu.ch/mau

GOTTESDIENSTE
Mit anschliessendem Kafi 
oder Apéro
Freitag, 29. März 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Abendmahlsgottes-
dienst zum Karfreitag,  
Cello und Flügel, Hartmut 
Schüssler
Sonntag, 31. März 
6 Uhr, Thomaskirche Adli-
genswil, liturgische Morgen-
feier, Posaune und Orgel, 
Barbara Steiner und Ursina 
Parr-Gisler, Frühstück 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Abendmahlsgottes-
dienst zu Ostern, Ostersing-
spiel, Hartmut Schüssler
Montag, 1. April 
17 Uhr, Magdalenenkirche, 
Konzert für 4-stimmigen 
Chor, Sopran- und Bariton-
solo, Cello und Orgel, Ab- 
schluss Auferstehungsweg
Mittwoch, 3. April 
10 Uhr, Alters- und Gesund-
heitszentrum (AGZ) Adli-
genswil, Raum der Stille, 
Andacht, Barbara Steiner 
und Ursina Parr-Gisler
Donnerstag, 4. April 
> 10.15 Uhr, Senioren-
zentrum Sunneziel Meggen, 
 Gottesdienst, Hartmut 
Schüssler
> 19 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, ökum. Friedens-
gebet, organisiert durch die 
ökumenische Gruppe 
«Gemeinsam für ‹eine› Welt»
Sonntag, 7. April 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Gottesdienst, 
 Pfarrer Markus Sahli

Sonntag, 14. April 
10 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, Gottesdienst, 
Pfarrerin Susanne Wey
Mittwoch, 17. April 
18 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, ökumenisches 
 Friedensgebet, bis 18.30 Uhr
Sonntag, 21. April 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Gottesdienst, 
 Barbara Steiner und Präpa-
randen
Sonntag, 28. April 
10 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Hartmut 
Schüssler, parallel dazu 
 Kindergottesdienst

ERWACHSENE
Bibellesetreff. Dienstag, 
2. und 23. April, 14 Uhr, 
 Thomaskirche Adligenswil, 
Hartmut Schüssler
Zäme singe. Mittwoch,  
17. und 24. April, 19.30 Uhr, 
Thomaskirche Adligenswil . 
Alle, die gerne singen, sind 
ganz  herzlich willkommen
Café Kunterbunt. Samstag, 
6. und 20. April, 9.30 bis 
11.30 Uhr, reformierte Kir-
che Meggen, interkultureller 
Austausch, ein Angebot der 
Asylbegleitgruppe Meggen
60plus-Frühstück. Diens-
tag, 16. April, 9 Uhr, im Foyer 
der Thomaskirche Adligens-
wil, Anmeldung bis Freitag 
vorher an Esther Gafner, 
041 377 06 70 
Frau trifft sich. «Seinem 
Körper etwas Gutes tun», 
Mittwoch, 17. April, 9.30 Uhr, 
reformierte Kirche Meggen, 

mit Astrid Büeler, bis 
11.30 Uhr
Café Thomas. Freitag, 
19. April, 14 bis 16 Uhr, im 
Foyer der Thomaskirche
Themennachmittag. 
 «Liebeslyrik». Freitag,  
26. April, 14.30 Uhr, 
 Thomaskirche Adligenswil, 
mit Autor und Journalist 
Christian Hug

KINDER UND JUGEND
Power Girls. Freitag, 
19. April, 18.15 bis 21.15 Uhr. 
Ab der 5. Klasse, das Nacht-
essen bereiten wir jeweils 
gemeinsam zu, Treffpunkt: 
Jugendraum der reformier-
ten Kirche Meggen, Anmel-
dung bei Petra Müller jeweils 
bis Donnerstag vorher an 
078 708 86 23
Power Boys. Freitag, 
19. April, 18.30 bis 21 Uhr, 
ab der 5. Klasse, Treffpunkt: 
Meggerwald beim Parkplatz 
des Restaurants Schönau. 
Das Essen wird offeriert, 
bitte Getränke selbst mit-
nehmen, Anmeldung bei 
 Barbara Steiner jeweils bis 
Donnerstag vorher an 
078 845 88 10

Kinderkirche. «Komm, ich 
mach dich gesund!», Sams-
tag, 27. April, 10 bis 12 Uhr, 
Thomaskirche Adligenswil, 
Auskunft und Anmeldung: 
christa.schuessler@reflu.ch
Kindergottesdienst. Sonn-
tag, 28. April, 10 Uhr, Tho-
maskirche Adligenswil, par-
allel zum Gottesdienst, 
Christa Schüssler

FREUD UND LEID
Es wurde bestattet: 
Barbara Bieri, Meggen

Kollekten Februar 2024
Frieda (CFD), Fr. 182.– 
Stiftung Theodora ,  
Fr. 185.– 
Mission 21, Fr. 345.– 
Weltgebetstag, Fr. 945.–

KONTAKTE
Sekretariat:  
Gerlinde von Niederhäusern, 
Adligens wilerstrasse 10,  
6045 Meggen, Bürozeiten 
von Mo bis Fr, 8.30 bis 
11.30 Uhr, 041 377 32 69,  
sekretariat.meggen@reflu.ch
Pfarramt Meggen:  
Pfarrer Hartmut Schüssler,   
041 377 14 55,  
hartmut.schuessler@ 
reflu.ch 

Pfarramt Adligenswil  
und Udligenswil:  
Pfarrerin Barbara Steiner, 
041 543 61 94 
barbara.steiner@reflu.ch  
Pfarrerin  Ursina Parr-Gisler, 
041 370 33 58, 
ursina.parr@reflu.ch
Sozialdiakonie:  
Petra  Müller, 041 370 49 61,  
petra.mueller@reflu.ch, 
Christa Schüssler,  
041 377 14 66,  
christa.schuessler@reflu.ch
Sigristinnen:  
Anita Zihlmann, Adligenswil, 
041 410 07 01 
Denise Plüss, Meggen,  
041 377 12 76

SOZIALBERATUNG
Monika Z’Rotz Schärer, 
078 201 38 83, 
monika.zrotz@reflu.ch, 
Termine nach Vereinbarung

FAHRDIENST
Wer für den Besuch des  
Gottesdienstes eine Fahr-
gelegenheit sucht, darf  
sich im Sekretariat melden: 
041 377 32 69

KONZERT ZUM ERSTEN 
Der Auferstehungsweg
Am Ostermontag gelangt das von Christian Enz-
ler grossartig komponierte Werk «Der Auferste-
hungsweg» für 4-stimmigen gemischten Chor, 
Sopran- und Baritonsolo, Cello und Orgel zur Auf-
führung. Eintritt frei, Kollekte.
________
Ostermontag, 1. April, 17 Uhr, Magdalenenkirche Meggen

KINDERKIRCHE 
«Komm, ich mach dich  
gesund!»
So sagt es der kleine Bär zum kleinen Tiger. In der 
Bibel gibt es viele Geschichten, die davon erzäh-
len, wie Jesus Menschen gesund macht. Da, wo 
Menschen gesund werden, entsteht etwas Neues. 
Es ist wie im Frühling: Neues spriesst hervor, 
kahle Bäume werden wieder grün und beginnen 
zu blühen. Bei uns gibt es Hochbeete, die darauf 
warten, neu bepflanzt zu werden. Machst du mit? 
Anschliessend Möglichkeit zum gemeinsamen 
Zmittag. Anmeldung bis 26. April (christa.schu-
essler@reflu.ch oder Website).
________
Samstag, 27. April, 10–12 Uhr, Thomaskirche Adligenswil

KONZERT ZUM ZWEITEN 
Im wunderschönen 
Monat Mai
Nach erfolgreicher Spendensuche konnte für die 
Kirche Meggen ein Flügel der Klavierbau-Manu-
faktur Bechstein erworben werden. Das Instru-
ment wird bei einem Frühlingskonzert mit Wer-
ken u. a. von Schubert und Schumann eingeweiht. 
Gabriela Bürgler, Sopran, und Christina Wagner, 
Klavier. Eintritt frei, Kollekte.
________
Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr, reformierte Kirche Meggen

HERAUSGEPICKT

GEDANKENSPLITTER

Gesellschaft  
ohne Kirche
parallel zum Anstieg der Kirchenaustritte 
steigt die Zahl der Finanzierungsgesuche 
an die Kirchgemeinde. Nur ein paar 
Beispiele: Kunstschaffende suchen Geld 
für ihre projekte, professionelle Musike-
rinnen und Musiker Auftrittsmöglichkei-
ten und Sponsoren, Jugendorganisationen 
Unterstützung für Feste und andere Aktivi-
täten. Die gewünschten Summen sind 
dabei in der Regel weit höher als die 
Beiträge, die von der Kirchgemeinde zur 
Unterstützung auch regionaler Aktivitäten 
bisher geleistet wurden.

Noch bedrohen die Austritte unsere Kirch-
gemeinde finanziell nicht. Aber der 
Vorstand macht sich Gedanken zur 
Zukunft. Es ist wichtig, dass die Kirchge-
meinde in absehbarer Zeit wieder schul-
denfrei ist. Das ansehnliche Spendenbud-
get soll vor allem über die kirchlichen 
Hilfswerke den Bedürftigen in der Schweiz 
und der ganzen Welt zugutekommen.

Freidenker beklagen, es fliesse zu viel Geld 
vom Staat zu den Kirchen. Sie vergessen 
die umgekehrten Geldströme von den 
Kirchen in die Gesellschaft. Wenn die 
Kirchen in die Bedeutungslosigkeit 
gedrängt werden, werden alle Menschen in 
unserem land auch die Folgen erkennen 
und damit leben müssen.

Diese Zeilen sollen niemanden zum 
Austritt animieren – danke, dass Sie in der 
Kirche bleiben und unsere wichtige Arbeit 
unterstützen. C H R I S T I A N  M A RT I
________
Von 2015 bis 2021 hat der Kirchgemeindepräsident  
im «Kirchenboten» regelmässig kurze Texte unter dem 
Titel «Gedankensplitter» veröffentlicht. Nach einer Pause 
sollen diese Kolumnen in loser Folge wieder aufgenommen 
werden. 

Kinderkirche: 
«Komm,  
ich mach  
dich gesund! 
| CA N VA  S TO C K 
FOTO

Christian Hug.
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SOZIALE ARBEIT DER KIRCHEN

Menschen in Not
Menschen in einer Notlage können sich an die Soziale Arbeit der Kir-
chen wenden. Mit Sozialberatungen und verschiedensten Projekten 
helfen die beiden Sozialarbeiterinnen weiter. Im vergangenen Jahr 
kamen 80 Personen oder Familien zu einer oder gar mehreren Sozial-
beratungen zur Sozialen Arbeit der Kirchen. Die Stelle steht allen 
Menschen der Region Sursee, unabhängig von ihrer Herkunft oder 
Konfession, offen. 

Häufig geht es in den Beratungen um finanzielle Probleme. Einer-
seits werden Budgetberatungen angeboten oder wird auf staatliche 
Leistungen hingewiesen, andererseits wurden im vergangenen Jahr  
59 Personen oder Familien auch finanziell aus dem Sozialfonds der 
Kirchen unterstützt. Oft sind dies ungeplante Ausgaben, welche die 
bereits angespannten Budgets der Familien zusätzlich belasten. Dies 
können Schwimmkurse für Kinder oder Zahnbehandlungen sein. Für 
besonders grosse Beträge – beispielsweise bei Ausbildungskosten – 
werden immer wieder auch Stiftungen für zusätzliche Beiträge ange-
fragt. 155 Menschen aus 14 verschiedenen Ländern kamen im letzten 
Jahr unangemeldet im Pfarramt vorbei. Diese Menschen erhalten Gut-
scheine im Wert von 10 Franken und können maximal einmal monat-
lich vorbeikommen. Neu wurde im letzten Jahr ein Projekt mit dem 
Rotary-Club Sursee aufgegleist. Für 5 Franken pro Person konnten 
Armutsbetroffene den Zoo Zürich besuchen. So konnten 36 Familien 
einen Ausflug planen. 

Auch im laufenden Jahr wird das Projekt weitergeführt: Ab Früh-
ling können Armutsbetroffene für 5 Franken pro Person auf das Stan-
serhorn. Ein weiteres Projekt, das die Not der Menschen aus Sursee 
lindert, ist der offene Kleiderschrank. Es konnten 106 Personen oder 
Familien mit gebrauchten Kleidern kostenlos unterstützt werden. 
Dank acht Freiwilligen, welche die Kleider sortieren und die Gäste 
beraten, konnte der offene Kleiderschrank an 42 Halbtagen öffnen. All 
dies ist möglich aufgrund Ihrer Mitgliedschaft bei der Kirche und der 
Spenden, die wir für den Sozialfonds der Kirchen erhalten. Dafür ein 
herzliches Danke schön! M A RT I N A  H E L F E N S T E I N

ISLAND
Eine Bilderreise
Marcel Burkhardt, Mitglied unserer Kirchge-
meinde, und seine Frau Jacqueline konnten sich 
im Frühling 2023 einen lang gehegten Traum 
erfüllen: Sie haben drei Monate lang Island 
bereist. Nebst den eindrücklichen Landschaften 
stand die bemerkenswerte Vogelwelt im Fokus 
der Reise. Im Rahmen eines Bildvortrages erzäh-
len sie von ihren Erlebnissen. Freitag, 19. April, 
19 Uhr, im Kirchgemeindehaus Sursee. Eintritt 
frei, Kollekte. 

WIR GRATULIEREN
ZUM GEBURTSTAG
2. April: Stähli Adolf, Sempach, 97 Jahre
14. April: Loosli Walter, Neuenkirch, 80 Jahre
18. April: Gachnang Alice, Neuenkirch, 92 Jahre
18. April: Röthlisberger Hildegard, Sempach, 85 J.
19. April: Sturm Edith, Rickenbach, 93 Jahre
23. April: Stirnemann Esther, Eich, 80 Jahre
28. April: Camenzind Paul, Sursee, 90 Jahre

ZUR TAUFE
Schmidt Gioia Joana, Tochter des Dudas  Stephan 
und der Schmidt Sereina, Neudorf
Himmelsbach Elysia, Tochter des Dölker Sandrigo 
und der Himmelsbach Vanessa, Neudorf

WIR GEDENKEN
Bossard Walter, 1937, St. Erhard
Weichsler Anneliese,1935, Schenkon 
Walther Ulrich, 1963, Sursee
Müller-Gasser Anna Verena, 1934, Oberkirch
Hüsler Alfred, 1948, Rickenbach

GESUCHT
Unterstützung bei  
der Wohnungssuche
«Tandems Sursee» sucht eine vertrauenswürdige 
Person, welche einer 36-jährigen Frau Unterstüt-
zung bietet bei der Suche nach einer neuen Woh-
nung. Wenn Sie an diesem Einsatz interessiert 
sind, in Sursee oder in der Region wohnhaft sind, 
regelmässig Zeit haben für die Begleitung (circa 
eine Stunde pro Woche oder alle zwei Wochen) 
und über sichere Deutschkenntnisse verfügen, 
melden Sie sich! Koordinations- und Vermitt-
lungsstelle «Tandems Sursee», Andrea Kasper, 
Fachbereich Gesellschaft, Stadt Sursee, andrea.
kasper@stadtsursee.ch oder 041 926 92 23.

KONZERTREIHE KLEEBLATT
Frühlingskonzert
Am Freitag, 26. April, 19.30 Uhr, findet aus der 
Konzertreihe Kleeblatt ein Frühlingskonzert der 
Four Forest Strings im reformierten Kirchenzen-
trum Sempach statt. Eines der beliebtesten und 
schönsten Musikinstrumente steht dabei im Mit-
telpunkt: das Violoncello! Das Orchester schätzt 
sich glücklich, dass es mit der fantastischen 
innerschweizerischen, aufstrebenden Solistin 
Milena Umiglia Schumanns Cellokonzert auffüh-
ren darf, eines der bedeutendsten Werke, die für 
dieses Instrument geschrieben wurden. Zur Ein-
stimmung erklingt das ausdrucksvolle «Abend-
lied» von Robert Schumann, für Streichorches-
ter eingerichtet vom schwedischen Komponisten 
Johan S. Svendsen. Ursprünglich für Klavier zu 
3 (!) Händen geschrieben, erfreute es sich bereits 
im 19. Jahrhundert einer grossen Beliebtheit, wie 
die stattliche Zahl der Bearbeitungen – unter 
anderem auch von Camille Saint-Saëns und Joa-
chim Raff – belegt. Mit Alexandra Bissig, Kon-
zertmeisterin, und Felix Schüeli, Leitung. Ein-
tritt frei. Kollekte.

Milena Umiglia.

LABEL «SCHWEIZER HOLZ»

Der Schwingerkönig  
und die Kirchgemeinde
Nein, sie haben nichts miteinander zu tun. Aber Joel Wicki, amtierender 
Schwinger könig von 2022, hat für den Neubau seines Stalls oberhalb von Sören-
berg ebenso auf Schweizer Holz gesetzt wie die Kirch gemeinde für das neue 
Kirchgemeinde haus in Sursee. So sind wir stolz darauf, dass der Verband Lig-
num Holzwirtschaft Zentralschweiz nach dem Stall des Schwingerkönigs nun 
auch unser Kirch ge meindehaus mit dem Label «Schweizer Holz» auszeichnet. 

Ich stamme aus einer Berner Schwingerdynastie. Ein Onkel von mir war der 
Erstgekrönte von 1940, ein anderer wurde in seiner Zeit als Schwingerverbands-
obmann vom ‹Blick› als Sägemehlpapst bezeichnet. So freue ich mich ganz beson-
ders über die feinen Bezüge zwischen Schwingsport und Kirche, die durch das 
Label ‹Schweizer Holz› entstehen.

Die Übergabe findet am Montag, 15. April, um 16.30 Uhr im Rahmen eines 
kleinen Apéros im Kirchgemeindehaus statt. Alle sind herzlich eingeladen. 
C H R I S T I A N  M A RT I

Otto Marti,  
Erst gekrönter von 
1940, um 1960.

Joel Wicki und Melanie Brunner von Lignum 
 Holzwirtschaft Zentralschweiz im neuen Stall 
des Schwingerkönigs. | FA B I E N N E  W E Y

Völlig überraschend ist Pfarrer Ulrich Wal-
ther am Samstag, 24. Februar, an einem 
Herzstillstand verstorben. Noch zwei Tage 
vor seinem Tod leitete er den Gesprächs- 
und Themenabend zum Thema «Der sich 
schämende Mensch», am Abend vor seinem 
Tod einen Taizé-Gottesdienst in der Kirche 
Sursee.

Uli Walther wurde am 12. August 1963 in 
Süddeutschland geboren. Nach dem Theo-
logiestudium führte ihn seine erste Pfarr-
stelle ins Oberengadin nach Samedan. Von 
dort kam er mit seiner jungen Familie zu uns 
nach Sursee. Am 1. September 2002 nahm er 
hier seine Arbeit auf, als Nachfolger von 
Pfarrer Zeno Römer. Er betreute das Pfarr-
amt Sursee, doch war ihm der Zusammen-
halt der ganzen grossen Kirchgemeinde stets 
ein Anliegen. Mehr und mehr übernahm er 
viele Koordinationsaufgaben, vor allem in 
den letzten Jahren als dienstältestes und 
erfahrenstes Mitglied des Pfarrteams. Sein 
Blick ging immer auch über die Kirchge-
meinde hinaus: Er vertrat die Kirchge-
meinde 16 Jahre lang in der Synode; von 2011 
bis 2013 leitete er sie als Präsident. Bis Ende 
Januar dieses Jahres wirkte er auch als Prä-
sident des Pfarrkapitels. Highlights aus 
seiner Tätigkeit sind etwa der Fernsehgot-
tesdienst von 2013 aus Anlass des 100-jähri-
gen Bestehens unserer Kirche in Sursee, 
Seniorenwanderwochen und zahlreiche 
Gottesdienste in der ganzen Kirchgemeinde. 
Als das neue Kirchgemeindehaus gebaut 
wurde, hatte er als direkter – auch von Lärm 
und Dreck betroffener – Nachbar ein wach-
sames Auge auf den Baufortschritt und 
machte auf mögliche Probleme aufmerksam. 
Er freute sich sehr über den Bezug der neuen 
Räume im letzten November. Wir hätten 

ihm gegönnt, dass er sie länger hätte genies-
sen können.

Pfarrer Uli Walther bleibt uns in Erinne-
rung als einfühlsamer, überlegter Seelsorger, 
der sich für Menschen, ihre Fragen und ihre 
Probleme interessierte. Er hinterlässt eine 
grosse Lücke. Wir sind in Gedanken und 
Gebeten bei seiner Frau Beate und seiner 
ganzen Familie. Die Urnenbeisetzung findet 
Anfang April im engsten Familien- und 
Freundeskreis auf dem Friedhof Sursee 
statt. D E R  K I R C H E N VO R S TA N D

Erinnerungen an Uli Walther
An der kirchlichen Trauerfeier vom Sams-
tag, 2. März, wurde die Persönlichkeit von 
Pfarrer Ulrich Walther durch kurze Würdi-
gungen und Erinnerungen von Familienmit-
gliedern, Freunden und Kolleginnen und 
Kollegen deutlich, vorgetragen im Wechsel 
von den Pfarrerinnen Karin Ott und Andrea 
Klose. Erst mit etwas zeitlichem Abstand 
wird für mich klarer, was Uli für mich selbst 
bedeutet hat. Er hat mich nicht bloss als 
Kirchgemeindepräsidenten wahrgenom-
men, sondern ebenso als Kirchgemeinde-
mitglied. 

Im Juni 2023 sind meine Frau und ich 
von Sempach nach Oberkirch umgezogen, 
also in seinen Zuständigkeitsbereich. Uli 
und wir kannten uns ja seit über zwanzig 
Jahren, und er hätte nichts sagen müssen 

oder er hätte bloss erwähnen können, dass 
ein Antrittsbesuch nicht nötig sei. Aber Uli 
hat sich angemeldet und sich die Zeit genom-
men, mit meiner Frau und mir Kaffee zu 
trinken und – wie man so sagt – über Gott 
und die Welt zu sprechen. Dieses Interesse 
an Personen, das Sichkümmern um das 
Wohlergehen der Leute in seiner Umgebung 
(und weit darüber hinaus) habe ich an Uli 
sehr geschätzt. Zum Geburtstag schenkte er 
mir hin und wieder ein kleines theologisches 
Buch, von dem er fand, dass es für mich pas-
sen würde, und ich habe natürlich alle auch 
tatsächlich gelesen (ein einziges nicht voll-
ständig, das gebe ich zu). Uli war immer sehr 
überlegt: Einerseits dachte er weit voraus, 
andererseits prüfte er die Situation auch 
immer an der Vergangenheit, und immer 

ganz betont unter theologischen Aspekten. 
Das war für seine Gesprächspartner nicht 
immer einfach, und es konnte hin und wie-
der auch etwas anstrengend sein, seinen 
Gedankengängen zu folgen. Im Fernseh-
krimi kommt nach der Verabschiedung 
immer noch das «Eine Frage hätte ich noch 
...» des Kommissars. Bei Uli folgten nach 
dem «Auf Wiedersehen!» am Telefon meist 
noch zwei bis drei oft sehr philosophische 
Fragen mit einer entsprechend längeren, 
aber spannenden Diskussion. Uli kümmerte 
sich einerseits immer ganz ausgeprägt um 
die gesamte Kirchgemeinde und anderer-
seits um jedes Detail in der Kirche und im 
Kirchgemeindehaus Sursee. Er wird mir 
fehlen. C H R I S T I A N  M A RT I , 

K I R C H G E M E I N D E P R Ä S I D E N T

Pfarrer Ulrich Walther an der Einwei-
hung des Kirchgemeindehauses Sursee, 
3. Dezember 2023. | W E R N E R  M AT H I S

IN MEMORIAM

pfarrer Ulrich Walther verstorben
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